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Betrag e

^ zur Tarlsruher Zritvns .
Montag , Rro . 44 . den sg. Ott . ^ 309 .

Auszüge aus den Carlsruher Witterung- - Beobachtungen .

Okt 0 b e r. jSonntag 15 jj Momag iü . sDienstag 17 . ! Mittwoch 18 Donnerst . iy . ^Freitag 20 . j Samstag 21"
Ba - !Morgens 28» c> 27 . l - rs - Z8 - l . o . f2g - 1 A 23» l -LS - i 28» ^ rs - 28» I rsrarvmet. Mittags ^ v ' . tO./g . r 0 . s I . Q .I Aubends o -rs 28 0 ^ ' ro 1 rs » i .r »

Morgens 4 -rs 7. 0. 7 -r » 8 rs - 7 . ?s . 4 ^ . 5 -rr -
Thermom. Mittags 7 rV 8/ - . n r9 LF ' n ra i - r'

s - ii . 0.
Abends 7 rs 8 0. 8. O.. 8 ! 0 Io . rv e 2. 5 cr

Witterung Morgens Nebel trüb trüb neb licht heiler heiter Nebrl
über - Mittags trüb trüb lrüdj nebbich t heiter Heuer trüb

Haupt . Abends trüb trüb i trüb heiter heiter heiter wenig heiter

Obrigkeitliche Aufforh erungen und Kundmachungerr .
Carls,uh, . ( Vorladung . Wer an die in Gant

geraihene verstorben , Schuhmacher Cm . stoph Seber ' sche
Eheleute in Graben etwas R chlsmäß,g . s zu foroer » habe,solle sich Freilag den 6 Nov . d I . de, dem aberamlüchen
Kommissario in Graben , unter Milbringung der Ueweißr
emsinden und sein Recht begründen , wobei aber noch be¬
merkt wird , daß nach der vorhandenen Untersuchung , da-
Akriv - Ve möge » 155 fl . 6 kr die bereits vorhandeneSchulden aber 200 fl , 8 kr . betragen .

Den 20 Sepk . 1809 Großherzogl. O -kremt.
Ettlingen fM u n d t obt - Er k l ä r u n g . f Der

Burger Lorenz Bohner zu Bulach , ist wege?. seines
Irichrsinnigen Lebenswandels von Großherzogl . Regierung
für mundkodt erklärt , und in der Person des Burgers Mat -
theuS Braun oller mit einem Pfleger versehen worden ,
ohne dessen Vermissen Niemand mit dem Bohner einen
Handel cingshen , oder ihm erwas borgen solle, weil , man
zu keiner A '.blung behälflich sey-N kann .

Den v.y Sepl 1809 . Großherzogl . Oberamt »
Ettlinaen . Schulden - Liquidarion . ) Zur

Schulden - Liquidation mit den in Gant geratenen Tho¬mas Wagnerischen Eheleuten von Pfaffenroth hie¬
sigen O .'eramt , ist Montag der 30 . Oklvber d. I . anbe -
raumk . Dieses wird hiermit öffonil ch mit dem Anhang ,bekannt gemacht , daß die Wuincrifchen Gläubiger an er -
saglcm Tage unfehlbar b- r dem Revisorat dahier sich einsin -
den , die Beweiß Urkunden mrtbringen , und dem Recht ab-
warlon sollen , bei Strafe des Ausschlusses .

Len Zo , Sepr . iZoy . Großherzogl . Oberamt .

Pforzheim , j Vorladung . ! Der schon seit 24 Iah
renabwesende Schneider , M -chael Billing , von Büchen¬
bronn , wird anrurch öffrnrl .ch aufgifordert , binnen y Mo
naken um so g - wißrr dahier zu erscheinen und sem Ver¬
mögen in Empfang zu nehmen , als sonst solches seinen da¬
rum nachgesuchlen nächsten Verwandten gegen Kaution in
nu - nießliche Verwaltung gegeben werden wird ».

Pfoczheim , den Ly . Sept 1309 .
Großherzogliches Oberamt .

Bühl . (Ediktal - Vorladung .j Der ledige Bur ->
gerssihu , Anselm Georg Klamm , von Oktersweier ge¬
bürtig , welcher vor ungefähr zo Jahren als Beck in die
Fremde gierig , seit dieser Zeit aber nichts von sich hören
ließ; wird hremit aufgefordert , sein , nach der in diesemMonat gestellten Pflegrechnung in 136 fl. 51 kr . bestehen -
des Vermögen binnen y Monate « in Person oder durch
einen hinlänglich Bevollmächtigten in Empfang zu nehmen ,
widrigenfalls er für verschollen erklärt und sein Vermögen
an seine Geschwister gegen Kaution wird - ausgefolgt werden .

Bühl , den z . Okt . igoy .
Großherzogl Oberamt .

Bühl . ( Schulden - Liqu > dati vn . s Andurchwerden alle diejenigen , welche an Len in Gant ger -thencn
Bürger und Erünbaumwirth Anton Baer zu Bühlerthrl ;
etwas zu fordern haben , unter dem Präjudiz , aus der vor¬
handenen Masse sonst keine Zahlung zu erhallen , zur Li-
qaidicung vorgrladen , auf Dienstag den 14 , Nov . dr I .
bei Großherzogl . Revisorat zu Bühl .

Großherzogl . Oberamt .



s68
Bühl . fSck ulken "- Liquidation . 1 Anbuuch

werden alle diejen gen , welche an Len in Gant geralhenctt
Burger und S -rumpfstricker Dominik Rammelmaier zu
Kühl , etwas zu fordern haben , unter dem Präjudiz , aus
der vorhandenen Masse sonst keine Zahlung zu erhal¬
ten , zur Liquidirung vorqeladen , auf Dienstag den 14
Nov . d . I . bei Grvßherjsgl . Revisor « ! zu Bühl ,

Großherzogl . Oberamt »
Baden , f Vorladung ^ Jakob Falk von Unter -

dcuren , welcher schon vor ungefähr 29 Jahren sich von
Hause entfernt har , und späterhin dem sichern Vernehmen
nach in fremde Kriegsdienste getreten ist , hat sich binnen
einer Frist von 9 Monaten bei der Unterzeichneten Steile
persönlich zu stellen, oder sonst über seine bisherige Li We¬
senheit gehörig zu legitimireu , widrigenfalls aber zu gewär¬
tigen , daß gegen ihn nach der Landes - Konstitütion gegen
ausgetretene Untetthanm überhaupt und insbesondere auch
in H nsichr auf eine ihm Mährens seiner Abwesenheit zu -

gef .llene Erbschaft verfahren würde .
Den iz , Okt 1809 ,

Großherzogl Obcramd .
Lahr , fVorladung .

'
! Cs ist schon 30 Jahr , daß

Christian Kelterer von Oberweier abwesend ist , und eben
so lang , daß er nichts von sich hören ließ, er wird daher
auf Ansuchen seiuen Anverwandten hiennt ediktaliter rml
dem Anfügen vorgeladen , daß soferne er binnen Z Mvna -

then sich nicht einsinoen sollte , sein geringes nur in 44 st .
bestehendes Vermögen gegen Kaution verabfolgt werden
wird . Den 14 . Okt . 1809 .

Großherzogl . Oberamt .
Mahlherg , s S ch uld e n - Li quidat ivn . j Der

Jakob Hu ' stischen Eheleute von Schutterzell , vor der

Thrilungs - Crmmiision in dem Tanmmvilthshauße daselbst
auf Montag , den 6 . Nov . , VormiuagS um 9 Uhr .

Den IZ . Okt . 1809 ,
Gioßherzogl , Oberamt .

Mahlberg . fEdiktal - Vorladung . j Da die
Anverwandten des schon vor 24 Jahren als Soldat in öst -

reichishe Dienste getretenen , von Grafenhausen gebürtigen
Leooold Bengels , auf die nuzließliche Auslieferung seines
in 8Z2 st . Zl kr . bestehenden Vermögens gegen Karmen
in Hinsicht , baß von dessen Leben oder Tvb seit seinem
Austritt nicht daS geringste bekannt worden , bei Oberarm

«« getragen , so wird gedachter Leoptto Bengel , oder dessen
allenfallsige Nachkommenschaft Hiemil ediktaliter vorgeladen ,
innerhalb 9 Monaten a calo sich um so gewißer dahier zu
mellen , und jenes Vermögen in Empfing zu nehmen , als

doffelbe wivrjgenfalls sei -ien gedachten Verwandten gegen
Kaution nu nießlich verabfolgt werden würde .

Verfügt Mchloerg , den 20 . Ott . Okt . 1809 .
Großherzogl . Oberamt .

Mühlberg , sSchulen « Liquidation,j AnLurch
werden alle diejenigen , welche an folgende Personen etwas
zu fordern haben , unter dem Präjudiz , aus per vorhande¬

nen Masse ferst kein, Z,h 'l:r,g zu erhalten , jur Liquid »*
lung derselben vvrgeladtN . Aus dem

Oderamt M ah lbcrg
'

zu Kixpenheim an den verlebten jung JrhanneS Stulz
daselbst , auf Montag , den 23 Okt 1809 , Vormittags
9 Uhr vor der Theilungs Kommission daselbst»

Mahlberg , den zo Sept . 1809 .
Großherzogl . Oberamt .

Mahlberg . jSchuIden - L iquidalion ^ Andurch
werdm alle dielen,gen , welche an folgende Pesomn etwa «
zu fordern haben , unter Um Präjudiz , aus oer vohande -
nen Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zur L .quidl -
rung derselben vorgeladen . Aus dem

Oberamt Mahlberg
zu Kippcnhcim an den Benedikt Kindl daseltst , auf Dien¬
stag , Len 24 , Okt . 1809 , Morgens 9 Uhr vor der Lhei -
iungs - Kemnnssiv » allda .

Mahlteig , Len zo . Sept . 1809 ,
Gußherzogl . Oicrarnt .

M ah lbe rg . fS ch ulden - L iq u 1 d a li on . j Andurch
werden alle diejenigen , welche an fogenve Personen etwas
zu fordern haben, unter dem Pmjuuz , aus der rvrhaude -
nen Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidi¬
rung derselben vorgeladen . Aus dem

Oberamt Mahiberg
zu Kipoenheim an den Johannes Schmitt daselbst , auf
Milwech , Len 25 Oku 1809 , Morgens 9 Uhr vor der
Thciiungs - Kommiffivn allda .

Mahlberg , den zo , Sept . 1809 .
Großherzogl . Oberamt .

Mahlberg . sBe kanntm achung . s In Gemäsheit
ocrehclicher Retterung d,s Mitteliheins vom 2z , Septem ,
der d . I . , R Nro . 10ZÜ2 sind die Georg Ringwal ,
disehe Eheleute, , von Crlenhenn , für nmnttvdt erklärt ,
und dcnenselben in der Person des daftlbstigen RarhsfreundeS ,
Baptist Kopp , ein Pfleger bestellt worden , ohne dessen
Einwilligung mit denenseldm kein Handel abgcsci losten
noch ihnen etwas geborgt werden rüis - , umer Verlust der
Forderung und Nichtigkeit dcs Handels .

Mühlberg , den 8 . Okt . 1809 .
Großherzogl Oberamt .

Schwarzach . sVorladungs K . lip Havngs , ein
Sohn des Jakob Haungs , Burgers zu Zell , OberomlS
Schwarzuch , hat sich vor ab Jahren umer den Rohani -
lchen Truppen engaguen lass,« , ohne seil biejer Ane einige
Nachricht von sich oder seinem Aufen . hait zu enheilen , der¬
selbe wird sonach in GemüSh . it der höchsten Verordnung
von 28 . Sept R , N . 10,549 ausgesvrdert , binnen 9 Mo¬
naden , welche ihm anmil pe . tMtvusch onleraumt werden ,
von sich an unterzeichneteS Oberamt Nachricht zu enhe -len,
als ansonsten gegen ihn nach den Landesgesehen verfahren
werden solle »

Schwarzach , den 7 . Oktober 1809 .
Gtvßherzogl . Oberamt .



i6y
Dökfach . Kundmachung .

'
! Sebastian Lorenz

ikißtt vor 25 Iahten , als Färbergcftll von hier in die

Fremde , und ueß seinen Auftiuhalk nur einmal , und zwar
,'n Ungarn vernehmen . Da > uu seither v>n dessen Leben
oder Tod nicht daS geringste in Efabrung gebracht wer¬
den konnte , ihm zumalen ein kleines Erb angesallenist ;
so wünschten duffen Gischw ŝterle und Freunde über dessen
Leben oder Tod ber-.. ch !ichiigel zu ftyn ; eS wird daher ge¬
dachter Sebastian Lorenz, coer dessen allmft llsige ehelichen
Leibes - Erben oufgesordekt von dato an , innndalb einem
halben Jabrc sich dahier zu stellen ', widrigenfalls das an -

gefallene Vermögen an die nächste Freunde gegen Eaution
Wird abgegtben werden .

Den 30 . Sept . aLvy .
Stadtscheeiberen allda .

Löffingen . fVvrladung . f Adrian Götz ,
vorn Cepplnhrf .n , welcher eceirs rer 36 Jahren sich
unter die Königlich - Nro -prlitauische Truppen «nrerhaUk «
und seither von seinem Leen ober Tod nichts erfahren ließ,
wird hi- mit auf Arst - dcn des Johann Eichkorn , von
dai , welcher auf drssen bisher unter Pflegschaft grstandenes
Vermögen pr . Z8Z fl vritte -gniäßigen Erd An. spiuch macht ,
Uttle» Anberaumung eine: ymonatl cheN Frist vorgeloden ,
bis dahin entweder selbst oder durch leine eheliche Abkömm¬

linge dahier zu erichemeN und sich zum Empfang seiner
VeiwögenS gesetzl ch e.uszun -iis . n , widrigenfalls baffelb
ihm Eichkvrn oder >en etwa mittlerweil auftrctendcn An
verwandten des Adrn .n Eöh gegen Kautirns Leistung zu
Erbpflege ausgeantwertet werden würde .

Signatum Lösftngen , den 12 . Sept . I8oy .
Fürstlich FüistiNbergischkS Justizamt allda .

Durlach . ( Jahrmarkt . ^ Da mehrere Kalender ,
rüksichtlich deS nächst abgehallen werrenden Jahrmarkts
sich einander widersprechen , deß in einigen der Dienstag
nach Simonis und Judä , in andern aber vor Simonis
und Judä bemerkt ist ; so trud Lieft J -rung dahin be¬

richtigt , des befragter Markt jebesmal Dienstag « vor Si¬
monis und Julä abgehültin weide .

Den n . Okt 18019
Von BurgcrmiisteramlS - und Stadtratds wegen .

Heidelberg . sLekannrmachung - l Das ober¬
halb Aiegelhaußen bei Heidelberg unweit den gewesenen
Füistenwey . rn gelegene sogenannte Pulvermühlen - Erbbe
stand , nemiich die Aecker- und Wiesenstbcker » samt darauf
siebenden Gebäuden , im Ganzen 4 Morgen , 2 Viertel
38 rg.' e1s Ruthen enthaltend, wird Donnerstags den 9 des
künftigen Monats November Vormittags um y Uhr auf
dem Pulverwühlen Pl tz als cm bürgerliches , Schatz - und
zehendbares Ergenihvm , n it der E ' Iaubniß : ein Mühl - i
werk oder sonstigen Industrie - Anstalt darauf an u .egcr, ,
mit Vorbehalt hoher Genehmigung , nochmalen öffentlich
versteigert und sinaüter zugeschlogen , wozu die Lietdaber
und zwar die Auswärtigen mit dem Anhänge eingeladerj

werden , dsß sie über ihr besitzendes Vermögen e
'n amtlr

ches Attestat vvrzulegea haben ; übrigens sind die Steige -

ruNgs - Bedingniffon in der UnterheiLcltergee - Eefällvelwal -

tungs Schreibstube einzufthen ..
Den 29 . Sepl .

' ikc >9
Gefallverwaltung Unkerheidelberg.

Stuttgart , sDienst - Gesuch , s Ein
Man « rm Mittlern Alter von guter H . rkunft und
geprüfter Rechtschaffenheit , der die Land Oekonomie und
das darauf Bezug habende Rechnungswesen vollkommen
Versteht und über zehen Jahren bei einer adelichen Herr¬
schaft Sekretär und Oekenomie - Verwalter seivine , sucht
wegen kürzlichen erfolgtem Ableben seines gewesenen Prin¬
zipalen und damit eingeiroffenen Verhältnissen in gleicher
Eigenschaft bei einer angesehenen Herrschaft plazirt zu
werden ; ausser dem Deut scheu , seiner Muttersprache , spricht
und schreibt terselbe das Französische korrekt und fehlerfrei
und schreibt eine reine lesbare Handschrift Nähere Aus¬
kunft von demselben kann das Korrespondenz - und Kom «
m sftonS-Büreau Nrv . 895 in Stuttgart geben.

UnteröwiSheim , bei Bruchsal im Kcaichgau V e r»

Pachtung .^ Nach hoher Weisung Grvßherzoglich Badi¬
scher Kammer des Nieder - RveinS werten unter Voibehalt
gnädigster Genehmigung folgende unter hiesig Großherzoglt -

chec Verrechnung stthende Herrschaftliche Domainen alter¬
native in Slajgerung verkauft , und auf ü bis 9 Jahre ver¬
pachtet werden , als :

bk . Montags , den 4 . nächstkünftigen Monat - Dccem -
ber, Vormittags um 9 Uhr auf dem RalhhauS zu . Oder «
Oew .sheim .

i ) Das ehemalige AmthauS daselbst mit Zugehördts
nebst 66 Morgen Acckern und 8 , Morgen Wesn , das
Baugut genannt , sodann 3 Morgen Weinonge , w lche
Güter dem Haus - Erwerber einen hinlänglichen und ordent¬
lichen Feldbau gewähren , und aus den andern vielen herr¬
schaftlichen Gütern daselbst besonders dazu auSenvahlt wor¬
den sind.

D » s Hans ist 2stöckigt, massiv , und modern gebaut , ioo
Schrie lang und 48 Schur breit , mit einem gewölbten Kel¬
ler zu 50 Fuder Weinlager . Im ersten Stock befinden sich
9 schöne große Ammer , i große Küche und Speißkammek
und alle Finster - Kreutzstöcke sind mit eisernem GekremS
wohlverwahrt .

Der zweite Stock enthält einen großen Saal und 9 große
schöne Zimmer , wozu noch die unter dem Dache vorhan¬
dene geräumige Speicher und Kammern kommen . Die
Zu ^ ehördte dieses Hauses besteht in dem großen von allen
Seilen mit dem Haupt - und denen Nebengebäuden einge -
schlosftmn Hefe . von 28 Ruthen Platz , aus geräumigen
Pftrd - Rmb . Schwein - und Geflügelställen , aus e .ner
großen Scheuer und aus Schrpftn und Remisen mit eben»

falls darauf befind ! ch - n Speichern ; sodann au ? den anhän ».
genden i Morgen 31Z Ruthen Küchen - Gras und BauN '



Garten , worin »in GartenhäuSchni ' und sonst schöne Ab -
Wechslungen angebracht sind.

2 ) Da « sogenannte Delackerische Euth daselbst, bestehend
«u- ÜZ Morgen Acker und y Morgen 2 Vrtl . Wiesen .

Z) Das sogenannte Haurdlische Euch allda , enthaltend
ZI Morgen Acker und 12 Morgen 2 Vrtl . Wiesen .

4) das sogenannte Altbergische Tut dortselbst von 27
Morgen Acker und 5 Morgen 2 Vrtl . Wiesen .

5 ) Das sogenannte Neubeoische Gut daselbst vln 27 Mrg .
Aecker und 5 Morgen 2 Dnl Wiesen

6 ) Das sogenannte H ?lmstärusche Gut allda von Ivo
Mrq . Aecker und 14 Meg 2 Vrtl Wiesen .

L . Mitwochs daraus , den 6 gedachren Monats DeceM '
der b. I , Vormittags um 9 Uhr , auf dem Rathhaus zu
Münzesheim .

i ) Das dasige ehemalige Amhaus , welches ein neues
modernes 2stöckig«s massives Gebäude ist , von 68 Schu
lang und 40 Schu breit , mit 5 Zimmern und einer Wasch -
Küche im untern , und eben so viel Zimmern und einer Küche
und Sxeißkammer im obeon Stock , sodann mit wohl ein¬
gerichteten Speichern und Kammern unter dem Dache .

s ) Das hinter diesem Gebäude stehende -rstöckigte Maie¬
reiwohnhaus , so 44 Schu lang und 40 Schu breir ist,
mit 4 Zimmern und 2 Küchen im untern von Slrin erbau '
tcn Stecke , im obern neuen von Holz aufgeführken Siok -
werk aber mit Zimmern und unter dem Dache mit Spei¬
chern und Kammern , unter welch beedrn Gebäuden ein gro -
ser gcwölbker Keller liegt, wounnen 150 Fuder Wein aus¬
gehoben wrrden können .

3) Sämtliche übrige herrschaftliche wohleingerichtete und
ssch noch im besten Scans befindende Meierep - oder Oeko - !
nomiegebaude . nemlich ;

das große von Stein erbaute Schaafhaus , und hin¬
ten daran angeraute Pferdstall ac>6 Schu lang und 47
Schu breit mit daraus befindlichen schönen Speichern und
Kammern .

i, Der große Rindviehstall 90 Schu lang und 47
Schu breit samt einem Heuboden darauf .

c Ein großes Gebäude mit einem neuen zweiten Stok
von Holz 12Z Sckn lang und 45 Schu breit , worin sich
befinden 4 Reihen Schwemstaile , 1 Rndvieh - 1 Pf « d -
Slall und i sehr geräumige Scheuer , oben aber ein sehr
großer Heuboden .

Zwei hohe Schöpfen oder Remisen zwischen lezterem
Gebäude , die zugleich zur Einfanh dienen .

e ) Ein writins großes massives Gebäude von 107 Schu
lang und 37 Schu breit , in welchem eine sehr geräumige
Scherer mit 2 Tennen und 4 Bornen und i Pferds -
Stall mir H - ubcden und Geschirrkammer , sodann 2 ge¬
wölbten Kellern zu 80 bis 90 Fuder Faß angebracht sind.

k , Ein HolzschvpfiN , Pserdstall und ehemalige Schmidt ?
im hintern Hof zusammen 85 Schu lang und 17 Schu
breir , wozu

noch kommt der vorder » und Hintere von allen Sei¬

ten mit oben beschriebenen Kebäuben und hohen Mamm«ingtschlvssenr Hof 113 Z Rlh . im Meß haftend und 9Rth . Platz hinter dem Gebäude ad. C , > dann ein klei¬nes Gärtchen von zH Rlh . vom hintern Hof .
4 ) An Gütern : 382 Morgen 2 Vrtl . A «cker zo Mor¬

gen i Voll . Wiesen und i2i Morgen iH Vrtl Gras -und Baumgarlen .
Beide Ortsgemarkungen Oberöwisheim und Münzes -heim liegen «n einer schönen und ftuchch : r»r> Gegend imKcaichgau , anderthalb Stunden non Z uchsal. AdelicheFamilt - n oder reiche Parnculieis körn -ien d,r : ch Eiwe .bungdieser L -egenschasten . oder ein s Ldeil « derselben zu einemder angenehmsten und nuzbarsten Landsitz, gelangen , oderes würden sich auch die Gebäude zu Tceibvnq ein « Fabrickeoder sonstigen Gewerbs einrichten lassen. Die Bediw ^nissedes Verkaufs find folgende :
1 ) Nach eingelangler höchster Genehmigung , welche aus¬drücklich Vorbehalten wird , solle die Zahlung des Kausschil -

lings in Sechs auf einander ; folgenden .n 5 Prccento ver-
zinnslichen Jahrs - Terminen geleistet werden , und zw « bei
jedem Termin ^ m baarem Gelve , far die übrigen K aberwerden aus Verlangen wen « ent « Groß -erzogl -.ch Basische
Amvilisszlivns - Kasse - Obligationen anqenomm en. Wollte
Jemand blcs mit Staars -O - ligationen Zahlung le st- n wol¬len , so bleibt denselben ein deSfallflges m t der Grvsherzog »
lichen Amonissations - Kasse zu treffendes Arrangem - iitlüber -
Ussen ; auch ist gestatt « , mit Bruchsal « SmatS O ligatio -
tionen , welche zum Behuf der Mannheimer Schlcßgarten «
Arbeiten auegegeben werden , nach ihrem vcllenNennwerth »
zu zahlen .

2 ) Wird sich bis zur gänzlichen Irhlung des Kaufschil «
lings für die gnädigste LandtsherrschaftjSas Eigenlhumsrechtder verkauften Dornalnrn Vorbehalten .

3 ) Wecken die veräußerten Domainen , denen gewöhnli¬
chen Staalsiastsn gleich andern PrioatgäterN unterworfen .Unter öffentlicher Bekanntmachung dieses , werden daherdie Liebhaber eingeladen , diese schöne Damainen vor der.Ver -.
staigerungs Verhandlung zu besichtigen , auch die Nedenbs -.
dingunzen des Kaufes , so wie die Rechlsbedingungen und .die verschiedene Aue » beederley Begebungen im G inzen u.
zu Thkil bei unleczogener Stelle zu vernehmen , an den zur
Steigerung selbst anberaumten Tagen aber sich an Ort und
Stellen einzusinden , und was Fremde beirrst , sich mit cbr«g - >
keiliichen Zeugnissen ihres Vermögens und übrigen Prädi¬
kats auszuweisen .

Unleröwisheim bei Bruchsal im Krajchgau , de»
28 . Srpt . 1809 .

Großherzoglich Badische Gefälleverwalrung de-
OberamiS Gochsheim .

Haeuser .
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